
Hinweis für Schulleitung: Das Musterschreiben beinhaltet verschiedene Beispiele. Bitte ändern Sie das Musterschreiben auf den Einzelfall bezogen, entsprechend ab. 

Schule







Ort, Datum

Straße

Ort

Frau

Vorname Nachname

Straße

Wohnort

Dienstbefreiung zum Stillen

Ihr Antrag vom (Datum)

Sehr geehrte Frau (Name),

auf Ihren o.a. Antrag hin wird Ihnen ab dem (Dienstbeginn nach Schutzfrist / bzw. beantragtem späteren Zeitpunkt)
 eine Dienstbefreiung von bis zu einer Stunde bzw. 2 x einer halben Stunde täglich zum Stillen Ihres Sohnes / Ihrer Tochter
(Name)
an den Tagen er​teilt, an denen Sie nach dem Hauptstundenplan Unterrichtsverpflichtungen ha​ben. 

Die Dienstbefreiung wird längstens bis zu dem Tage gewährt, an dem Ihr Kind 
(Name) das 1. Lebensjahr vollendet (Datum – Tag vor dem ersten Geburtstag). Sie werden gebeten, der Schulleitung in Abständen von 4 Monaten unter Vorlage einer ärztlichen Bescheinigung mitzuteilen, dass Sie Ihr Kind weiterhin stillen. Es wird darauf hingewiesen, dass die Dienstbefreiung nur so lange gilt, wie Sie Ihr Kind tatsäch​lich stillen. 

Mit der Gewährung der vorgenannten Freistellung ist gleichzeitig die Hin- und Rückfahrt zur Wohnung abgedeckt; eine zusätzliche Befreiung für die Zurücklegung des Weges zur Wohnung kann nicht gewährt werden. 

In sinngemäßer Anwendung der Nr. 7.4 des Runderlasses des Finanzministers vom 09.06.1995 über die Anwendung des Mutterschutzgesetzes für die im Landesdienst beschäftigten Arbeitnehmerinnen weisen wir Sie darauf hin, dass, sofern eine ärztliche Bescheinigung die Empfehlung ausspricht, über den Rahmen von einem Jahr hinaus das Kind während der Arbeitszeit zu stillen, diese Bescheinigung für einen ausreichend langen Zeitraum (mindestens ein Vierteljahr) akzeptiert wird. 

Eine evtl.  Verlängerung der Freistellung ist bei der Schulleitung zu beantragen. 

Rechtsgrundlage:
Beamtin:

§ 8 Mutterschutzverordnung - MuSchVB - für Beamtinnen vom 04. Juli 1968 (SGV.NW 20303) in der zzt. gültigen Fassung.

Angestellte:

§ 7 Mutterschutzgesetz – MuSchG – vom 17.01.1997 (BGBl. Teil I, S. 22), 

in der zz. gültigen Fassung

Mit freundlichen Grüßen

(Unterschrift Schulleitung)

Durchschrift
Schulamt für den

Kreis Coesfeld

48651 Coesfeld

zur Kenntnis.

Mit freundlichen Grüßen

(Unterschrift Schulleitung)







T:\Mutterschutz, Elternzeit\Vorlagen Internet\Genehmigung Stillstunden.doc

